
Autoritätszuerkennung 

16:40 Uhr  Coralie Zermatten (Dresden) 

 Die Wiederherstellung der Eindeutigkeit: Zur 

 Vereinigung der gespaltenen religiösen Orden während  

 des Konzils von Pisa. Ein Vergleich zwischen  

 Karmeliten- und Kartäuserorden 
 

17:30 Uhr     Robert Gramsch (Jena) 

   „… auctoritate Bartholomei antipape decanatum  

   possidere  pretendat“. Chancen und Risiken inner-  

   kirchlicher Spaltungen aus der Perspektive regionaler  

   Akteure 
 

Samstag, 21. März 2015 

 

9:00 Uhr  Jörg Bölling (Göttingen/Wuppertal) 

  Bereinigte Geschichte? Unliebsame Päpste in der   

 Historiographie des 15. Jahrhunderts 
 

9:50 Uhr  Martina Hartmann (München) 

  „... dass diese widerige Wahl großen Unfug und   

 schädliche Zwietracht gebären wurde“. Die pro- 

 testantische Historiographie und die Gegenpäpste 
 

10:40 Uhr  Kaffeepause 
 

11:10 Uhr    Jürgen Dendorfer (Freiburg i. Br.) 

   Motoren des Dissenses oder Agenten der Einheit?  

   Die Kardinäle in Schismazeiten 
 

12:00 Uhr  Klaus Herbers (Erlangen-Nürnberg) 

 Werner Maleczek (Wien) 

  Kommentare und Schlussdiskussion 
 

ca. 13:00 Uhr    Tagungsende /  Im Anschluss ist ein gemeinsamer     

   Mittagsimbiss im  Historischen Kolleg möglich

 

 

 

 

 

 

Kolloquium 

 

 

Autorität und Krise.  
Der Verlust der Eindeutigkeit und seine Folgen 

am Beispiel der mittelalterlichen Gegenpäpste 

 
 

 

      19. – 21. März 2015 

 

 

 

 

 

Stand: 30.1.2015 



Zur Fortsetzung bitte wenden 

Donnerstag, 19. März 2015 

 

15:00 Uhr  Harald Müller (Aachen/München) 

 Begrüßung und Einführung: 

  Autorität und Krise. Der Verlust der Eindeutigkeit und   

 seine Folgen am Beispiel der mittelalterlichen   

 Gegenpäpste 

 

Verdoppelte Monarchie 

15:50 Uhr  Stefan Rebenich (Bern) 

 Einer sei Herr. Monarchie als Herrschaftsform –   

 Annäherungen aus (alt)historisches Perspektive 

 

16:40 Uhr   Kaffeepause 

 

17:10 Uhr  Florian Eßer (Aachen) 

  Aus zwei mach eins. Der Pisaner Lösungsversuch des    

 Großen Abendländischen Schismas 1408/1409:  

 Schismatologie und Konzilsreform 

 

18:00 Uhr  Stefan Schima (Wien) 

  Das Papstschisma: eine Häresie? 

 Kirchenrechtshistorische Erwägungen 

 

18:50 Uhr    Ende der Vorträge 

 

19:00 Uhr    Empfang im Gartensaal des Historischen Kollegs 
 

Freitag, 20. März 2015 

 

Autoritätsbehauptung 

9:00 Uhr  Bernward Schmidt (Aachen) 

  Christus, Papst und Kirche in Ekklesiologien des   

   12. Jahrhunderts 

 

9:50 Uhr    Jochen Johrendt (Wuppertal) 

   Der gute Papst. Eignung und notwendige Fähigkeiten im   

   Spiegel der hochmittelalterlichen Papstviten 

 

10:40 Uhr    Kaffeepause 

 

11:10 Uhr    Benjamin Schönfeld (München) 

   Urkunden der Gegenpäpste: Imitation, Improvisation,  

   Innovation? 

 

12:00 Uhr    Andreas Matena (Augsburg) 

   Der Papst als Bild? Imago und auctoritas 

 

12:50 Uhr    Mittagspause/Gemeinsames Mittagessen der  

   Referentinnen und Referenten/Kaffee im Historischen  

   Kolleg 

 

14:30 Uhr    Brigitte Hotz (Augsburg) 

   Memoriale Eindeutigkeitsbehauptung versus uneindeutige   

   Realität: Heraldisch-ikonographische Legitimierungssigna  

   verstorbener Gegenpäpste 

 

15:20 Uhr    Britta Müller-Schauenburg (Frankfurt am Main) 

   Handschriften in der Bibliothek Benedikts XIII.: Exempel    

   antihäretischer Profilierung einer konservierten Einheits- 

   fiktion 

 

16.10 Uhr    Kaffeepause 


